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  2                                                    Gottesdienste 
 

Oktober 2026 

04.10.2026 
(Erntedankfest) 

10:00 Uhr Pastor i. R. Günter Plawer  
mit Abendmahl 

11.10.2026 10:00 Uhr Pastorin Heidrun Oltmanns  
mit Taufe 

18.10.2026 10:00 Uhr Lektor Georg Vogel 

25.10.2026 10:00 Uhr Pastorin Heidrun Oltmanns 
mit Taufe 

 

November 2026 

01.11.2026 10:00 Uhr Lektorin Gerlinde Vogel 

08.11.2026 10:00 Uhr Pastorin Heidrun Oltmanns 

15.11.2026 
(Volkstrauertag) 

10:00 Uhr Pastor i. R. Günter Plawer mit an-
schließender Andacht am Krie-
gerdenkmal 

22.11.2026 
(Ewigkeitssonntag) 

10:00 Uhr Pastor i. R. Günter Plawer 

 14:30 Uhr Pastorin Heidrun Oltmanns  
Andacht auf dem Friedhof  

29.11.2026 
(1. Advent) 

10:00 Uhr Lektor Frank Weusmann 

 

  
 

 

 
 

 

KiGoDi – 25.10.2026 
KiGoDi – 29.11.2026 
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Oktober 2026 
 

04.10.2026 Brot für die Welt 

11.10.2026 Diakonische Aufgaben in unserer Gemeinde 

18.10.2026 Ökumene und Auslandsarbeit 

25.10.2026 Migrationsberatung des Ev.-ref. Diak. Werkes 

 
November 2026 
 

01.11.2026 Ambulante diakonische Beratungsstellen 

08.11.2026 Suchtberatung des Ev.-ref. Diak. Werkes 

15.11.2026 Kriegsgräberfürsorge 

22.11.2026 Unterstützung in Not geratener Menschen 

29.11.2026 Brot für die Welt  

 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des  
Gemeindebriefes Dezember 2026 / Januar 2027:18.11.2026 

 

Terminvormerkungen: 
Oktober 2026 
 

04.10.2026  Schüttorfer Chor Voices and More in der Reihe 
    „Zwischen Tee und Tatort“ – 17.00 Uhr  
10.10.2026  Helfer*innen-Tag an der Kirche und am Friedhof 
 

November 2026 
 

22.11.2026  Andacht auf dem Friedhof – 14:30 Uhr  
29.11.2026   KiGoDi – Vergabe der Rollen für das  
    Krippenspiel 
 

Dezember 2026 
06.12.2026  Weihnachtsmarkt an der Ev.-ref. Kirche 
09.12.2026  Senioren-Adventsfeier – 14:30 Uhr  



 

Ich betrete den Supermarkt. Gleich hinter dem Eingang sehe ich 
satte Farben: Grün, Rot, Gelb, Violett. Im Überfluss wird mir 
präsentiert, was ich kaufen kann: Äpfel, Kartoffeln, Möhren. Aber 
auch exotische Früchte wie Mangos und Avocados. Und immer 
wieder Sorten, die ich gar nicht kenne. Die Entscheidung fällt 
schwer. Schier endlos ist die Auswahl. Der Supermarkt zeigt: Es 
gibt Ernte im Überfluss. 
 
Ernte im Überfluss? Hitze, zu wenig Regen und Waldbrände. 
Dieser Sommer hat uns nur zu deutlich gezeigt, dass der 
Klimawandel längst Wirklichkeit geworden ist. Ernte im Überfluss? 
Das kann man so allgemein nicht mehr sagen, auch wenn nicht 
alle Regionen und Anbausorten gleich stark betroffen sind. Ernte 
im Überfluss? Das Supermarktangebot täuscht.  
 
Im Oktober feiern wir das Erntedankfest. Unsere Kirche ist 
wunderbar geschmückt. Wir müssen nicht hungern. Und doch sind 
Lebensmittel nichts, worüber wir beliebig verfügen können. Sie 
sind auch nichts, was wir als Menschen einfach so „machen“. „Wir 
pflügen und wir streuen, den Samen auf das Land. Doch 
Wachstum und Gedeihen steht in des Himmels Hand“, dichtet 
Matthias Claudius so treffend in seinem bekannten Lied (EG 508). 
ErnteDANK heißt deshalb mit ihm „Alle gute Gabe kommt her von 
Gott dem Herrn. Drum dankt ihm und hofft auf ihn.“ Wir sagen 
danke, dass Gott uns so reichlich beschenkt.  
 
Ich betrete den Supermarkt. Das schiere Überangebot lässt mich 
innehalten. Da ist mit Geld einfach alles zu bekommen. Selbst das 
exotischste Lebensmittel für das ganz besondere Kochrezept stellt 
kein Problem dar. Aber die Ernte selbst kann ich nicht mit Geld 
machen. Sie ist nicht unser Menschenverdienst. Die Ernte ist 
Geschenk. Geschenk Gottes, der (zumindest uns hier) so 
überreichlich gibt. Sollte ich nicht innehalten und DANKE sagen?  
 

Heidrun Oltmanns 
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Ein gelungenes ökumenisches Gemeindefest 
 

Am 23.08.2026 wurde in Brandlecht wieder gemeinsam gefeiert: Unser 
ökumenisches Gemeindefest brachte viele Menschen zusammen und 
bot einen abwechslungsreichen Nachmittag für Groß und Klein. 
Den Auftakt machte ein ökumenischer Gottesdienst, der von Pastor Fix 
und Pastorin Oltmanns gestaltet wurde. Musikalisch begleitet wurde der 
Gottesdienst von der Band Hope Solo und unserem Gitarrenchor. Herz-
lichen Dank für die wunderbare Unterstützung und die schönen Bei-
träge! 
Nach dem Gottesdienst wartete bereits ein besonderes Highlight auf die 
Besucher: ein riesiges Kuchenbuffet mit zahlreichen selbstgebackenen 
Kuchen und Torten. Auch die liebevoll belegten Schnittchen fanden 
großen Anklang. Ein herzliches Dankeschön an alle fleißigen Bäcker-
innen und Bäcker sowie an die Schnittchenschmierer, die für diese 
reichhaltige Auswahl gesorgt haben. Auch unser Küchenteam hatte alle 
Hände voll zu tun und versorgte die Gäste mit leckerem Kaffee und Tee 
und sorgte dafür, dass stets saubere Teller und Tassen bereitstanden. 
Vielen Dank für euren Einsatz! 
Für die kleinsten Gäste war ebenfalls einiges geboten. Mitarbeiter*innen 
aus dem Kindergarten hatten eine kreative Aktion vorbereitet: Mit Ra-
sierschaum konnten die Kinder ihrer Fantasie freien Lauf lassen und 
viele schöne Dinge gestalten. Darüber hinaus sorgten eine Hüpfburg 
und ein Kletterseil, bei dem mit Geschick tolle Gewinne erreicht werden 
konnten, für viel Spaß und Bewegung. Auch an der beliebten Kegelbahn 
konnten Groß und Klein ihre Treffsicherheit unter Beweis stellen. 
Die Tanzgruppe „Diamonds“ begeisterte die Gäste erneut mit ihrem Auf-
tritt und sorgte für viel Applaus. Frau Strauss gab zudem mit Auszügen 
aus ihrem Buch interessante Einblicke in die Geschichte von Brandlecht 
und Hestrup. 
Ein weiterer Höhepunkt war die sehr gut organisierte Tombola. Die tollen 
Gewinne sorgten für große Augen und viele glückliche Gewinner. Ein 
herzliches Dankeschön gilt unseren zahlreichen Sponsoren, die mit 
ihren Spenden wesentlich zum Erfolg der Tombola beigetragen haben. 
Auch Grillwürstchen und Pommes kamen bei den Gästen bestens an 
und rundeten das kulinarische Angebot ab. 
So wurde unser ökumenisches Gemeindefest zu einem schönen Tag mit 
vielen Begegnungen, guter Unterhaltung und einer lebendigen Gemein-
schaft. Ein herzliches Dankeschön an alle, die mitgeholfen, organisiert, 
gebacken, gebraten, vorbereitet und aufgeräumt haben! 
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6                          Veranstaltungen im Gemeindehaus 

 

Kreise Termine: 
Oktober/November 

Thema Uhrzeit 

Seniorenkreis 
Dienstags 

27.10.2026 
24.11.2026  

 
 

14:30 Uhr  

    

Ökumenischer  
Frauentreff 55 
plus  
Dienstags 

06.10.2026 Kino-Cafe Treffpunkt 
13:40 Uhr 
am Kino 

    

Junger 
Frauenkreis 
mittwochs 

14.10.2026 
11.11.2026 

Programm 
nach 
Absprache 

20:00 Uhr 

    

Treff für alle 
Kids 
(8 – 10 Jahre) 
Freitags 

02.10.2026 
06.11.2026 

 15:00 – 16:30 
Uhr 

    

Jugendlounge 
(11 – 14 Jahre) 
Freitags 

02.10.2026 
06.11.2026 
 

 19:00 – 20:30 
Uhr 
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Tag Uhrzeit Gruppe 

Montag 18:30 - 19:30 Uhr Kirchenband „Hope Solo“ 

Dienstag 20:00 Uhr Kindergottesdienstvorbereitung 

(monatlich) 
 20:00 Uhr Gitarrenchor (vierzehntägig) 

Mittwoch 09:30 - 11:00 Uhr  Eltern-Kind-Gruppe /Informationen 

bei Claudia Rademaker  
 15:00 - 18:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
 17:30 – 19:00 Uhr  Meditation in der Kirche /  

Zeit der Stille  

Donnerstag 20:00 Uhr Posaunenchor  
 

Impressum: 
Der Gemeindebrief wird herausgegeben im Auftrag des Kirchenrates der Ev.-ref. 
Kirchengemeinde Brandlecht, Kirchweg 6, 48531 Nordhorn - Brandlecht 
(www.brandlecht@reformiert.de) 

 
Konto-Nr. DE 27 2806 9956 0200 0857 00 / Grafschafter Volksbank Nordhorn 

 

Kontakte: Telefon: E-Mail-Adresse: 

Pastorin Heidrun Oltmanns 05921/7848212 heidrun.oltmanns@reformiert.de 
Sprechstunde im Gemeindehaus: 
Donnerstags von 10:15 – 12:15 Uhr 

Günter Plawer 
Vorsitzender des Kirchenrates 

0177/6759370 kirchenrat.brandlecht@reformiert.de 

Gemeindebüro 
Britta Sandschulten 
Öffnungszeiten:  

05921/991526 brandlecht@reformiert.de 
Mittwochs von 10:00 – 12:00 Uhr  

Redaktion Gemeindebrief:   

Luise Koelmann 05921/14843  

Gerlinde Vogel 05921/991405  

Johanne Wolf 05921/13117  

Druck:  
Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen, Auflage: 650 Exemplare 
 

 



 8                                                         Familiennachrichten 

 
 

Diese Daten können wir Ihnen in unserer Online-Ausgabe aus 
datenschutztechnischen Gründen leider nicht zur Verfügung 

stellen. 
 

Wir bitten um Ihr Verständnis 

 
 
Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag:   
 
Oktober 2026 
 

  

  

  

  

   
 

 
 
November 2026 
 

  

  

  

 
Aus unserer Gemeinde verstarb:  
 
Ihre Goldene Hochzeit feierten:  



Büchertisch 
 

Auch in diesem Jahr wird es in unserer Gemeinde wieder einen 
Büchertisch geben. Wie in den vergangenen Jahren können dort 
Kalender, Losungen, Bücher, Karten und kleine Geschenke erwor-
ben werden. Vielleicht finden Sie dabei schon etwas Schönes für 
sich selbst oder zum Verschenken. 
Der Büchertisch befindet sich im Gemeindehaus und ist zu folgen-
den Zeiten geöffnet: 
 
Sonntag, 25.10.2026, im Anschluss an den Gottesdienst 
Dienstag, 27.10.2026, während d. Seniorenkreises, 16:00 Uhr 
Sonntag, 01.11.2026, im Anschluss an den Gottesdienst 
Sonntag, 08.11.2026, im Anschluss an den Gottesdienst 
 

Wir laden herzlich zum Vorbeischauen, Stöbern und Entdecken 
ein! 
 
 

Gemeinsam anpacken – Unser Helfertag 
 

Es gibt wieder einiges zu tun rund um unsere Gemeinde! Am 
Samstag, 10.10.2026, ab 08:30 Uhr wollen wir gemeinsam an-
packen und unsere Kirche, den Friedhof sowie den Bereich am 
Kindergarten und an der Krippe für den Herbst vorbereiten. 
Dafür brauchen wir viele helfende Hände. Ob kräftig mit anpacken, 
aufräumen, pflegen oder einfach dort unterstützen, wo gerade Hil-
fe gebraucht wird – jede Unterstützung ist hilfreich und gerne ge-
sehen. Auch wer nur für eine kurze Zeit dabei sein kann, ist herz-
lich willkommen. 
Wer mitmachen möchte, kann sich gerne im Gemeindebüro mel-
den oder sich in die ausliegenden Listen in der Kirche eintragen. 
Gegen 12:30 Uhr lassen wir den gemeinsamen Vormittag bei 
einem Imbiss gemütlich ausklingen. 
Wir freuen uns auf viele, die mit anpacken und gemeinsam mit uns 
etwas bewegen! 
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Andacht zum Ewigkeitssonntag auf dem Friedhof 
 

Am Sonntag, 22.11.2026, laden wir herzlich zu einer Andacht zum 
Ewigkeitssonntag auf unserem Friedhof ein. Beginn ist um 14:30 
Uhr. 
Gemeinsam wollen wir innehalten, an die Verstorbenen erinnern 
und Trost und Hoffnung im Glauben finden. Der Posaunenchor 
wird die Andacht musikalisch begleiten. 
Im Anschluss gibt es bei Kaffee, Tee und Plätzchen Gelegenheit, 
noch eine Weile beisammen zu sein und miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. 
Wir laden herzlich dazu ein. 
 
 

Herzliche Einladung zur Seniorenadventsfeier 
 

Am Mittwoch, 09.12.2026, um 14:30 Uhr findet im Evangelisch-
reformierten Gemeindehaus Brandlecht unsere Seniorenadvents-
feier statt. 
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen, gemein-
sam einen gemütlichen und besinnlichen Adventsnachmittag zu 
verbringen. Bei Kaffee und Kuchen wollen wir in geselliger Runde 
eine schöne Zeit miteinander verbringen und uns auf die Advents- 
und Weihnachtszeit einstimmen. 
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag in gemütlicher Ge-
meinschaft. 
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Zusammen – mehr als nebeneinander wohnen 
 

Die Woche der Diakonie wurde im Jahr 2026 unter dem Motto „Zusam-
men“ begangenen. Was dieses Wort bedeuten kann, lässt sich im 
Quartier an der Denekamper Straße in Nordhorn ganz praktisch erle-
ben. 
Hier finden Menschen mit Teilhabebedarf in der besonderen Wohnform 
ein Zuhause und zugleich die Unterstützung, die sie für ein möglichst 
selbstbestimmtes und gleichberechtigtes Leben in der Gemeinschaft 
benötigen. Insgesamt stehen 24 Appartements zur Verfügung, welche 
alle über eine eigene Küchenzeile und ein separates Bad verfügen.  
Je nach persönlichem Bedarf gibt es unterschiedliche Formen der Un-
terstützung: Gespräche mit den Mitarbeitenden, Hilfe bei alltäglichen 
Dingen, Unterstützung bei Behördenangelegenheiten oder der Ent-
wicklung einer eigenen Tagesstruktur gehören ebenso dazu wie ge-
meinsame Aktivitäten und Gruppenangebote. Ziel ist immer, vorhan-
dene Fähigkeiten zu stärken und Eigenständigkeit zu fördern. 
Doch Zusammenleben bedeutet hier mehr als die Gemeinschaft der Be-
wohner*innen. Zum Quartier gehören neben den 24 Appartements auch 
sechs frei vermietete Wohnungen. Damit leben Menschen mit ganz 
unterschiedlichen Lebensgeschichten Tür an Tür. 
Besonders sichtbar wird dieses Miteinander im Alltag: Gemeinsam wird 
der Garten im Innenhof gestaltet und gepflegt, man begegnet sich auf 
dem Weg nach Hause oder bei einer Tasse Kaffee, feiert miteinander 
Feste und kommt ganz selbstverständlich miteinander ins Gespräch. 
Aus Nachbarschaft können so Begegnungen entstehen – manchmal 
nur für einen kurzen Plausch, manchmal für ein längeres Gespräch 
oder eine gemeinsame Unternehmung. 
Zum Quartier gehören außerdem eine Tagesstätte und das „Café im 
Quartier“ als niedrigschwelliger Treffpunkt. So entsteht ein Ort, an dem 
Menschen nicht nur wohnen, sondern sich begegnen, mitgestalten und 
füreinander da sein können. 
Zusammenleben heißt: einander Raum geben, sich begegnen und ge-
meinsam etwas gestalten.  
Dieser Gedanke wächst im Quartier und trägt maßgeblich zu einem 
selbstbestimmten und gleichberechtigten Leben in einer offenen und 
diversen Gesellschaft bei. 
Marco Beckhuis, Ev.-ref. Diakonische Werk Grafschaft Bentheim 
gGmbH, 05921 – 896211  
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Drei Tage voller „Ehre sei Gott in der Hö-Hö-Höhe“ 
 

Jede und jeder der am Kindersing-Wochenende mit Hauke Scholten 
vom 28.08.2026 bis 30.08.2026 in der Gemeinde Hoogstede dabei 
war, hat jetzt wieder den Ohrwurm vom Lied „Ehre sei Gott in der 
Höhe“ im Ohr. 
Was für ein Wochenende! 35 Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren 
kamen zusammen, um zu singen, zu lachen, zu tanzen und Ge-
meinschaft zu erleben. 
Organisiert und geplant wurde das Wochenende von einem 
engagierten Orga-Team: Judith Kunz, ehrenamtliche Beauftragte für 
Kindergottesdienst im Synodalverband, Jorina Voet, Ehrenamtliche 
aus der Gemeinde Hoogstede, Hauke Scholten, landeskirchlicher 
Musiker und Angelique Robbert, Jugendreferentin in der Nieder-
grafschaft. 

 
Unterstützt wurde das Team 
von den jungen Teamerinnen, 
die im vergangenen Jahr eine 
Teamer-Card in Hoogstede ab-
solviert hatten.  
Es war eine fantastische Zeit. 
In nur drei Tagen lernten die 
Kinder sage und schreibe 14 
neue Lieder.  
Der Abschlussgottesdienst 
rundete das Wochenende ab 
und bewegte alle Gäste. Nicht 
nur im Herzen, sondern auch 
mit dem ganzen Körper, denn 
mitmachen war angesagt. 
Die Kirche war rappelvoll! Die 
Kinder konnten zeigen, was 
sie gelernt hatten – und sie ta-
ten es mit voller Begeisterung. 
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Es wurde gemeinsam gesungen, gefeiert und getanzt. Während 
des Gottesdienstes fand außerdem eine Taufe statt. Es war ein 
fröhlicher, bewegender und lebendiger Gottesdienst, bei dem die 
Freude der Kinder und die Kraft der Musik im ganzen Kirchenraum 
zu spüren war. 
 

Danke an alle! 
 

Ein solches Wochenende 
ist nur möglich, wenn viele 
Menschen mit anpacken. 
Deshalb gilt ein ganz herz-
liches Dankeschön allen, 
die dieses besondere Kin-
dersing-Wochenende vor-
bereitet, begleitet, unter-
stützt und möglich ge-
macht haben. 
 

Und das Beste kommt zum 
Schluss: 
 

2027 geht es weiter! 
 

Wir haben das Kindersing-
Wochenende mit Hauke 
Scholten für die nächsten 
100 Jahre gebucht  ;)  
 

Also merkt euch immer, das letzte Wochenende im August.  
2027 ist die Gemeinde Brandlecht Gastgeberin. 
 

Wir freuen uns jetzt schon darauf und sagen: 
Herzliche Einladung an alle Kinder von 6 bis 12 Jahren! 
 

Liebe Grüße Angelique Robbert 
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Rückblick Betriebsausflug 
 

Am Freitag, 17.07.2026 erlebten alle pädagogischen Fachkräfte beider 
Einrichtungen „Brandlechter Mäusenest“ und „Brandlechter Kirchen-
mäuse“ einen interessanten, teamfördernden und lustigen gemeinsamen 
Tag. 
Los ging es morgens bereits um 7:30 Uhr mit dem Zug in Richtung: ??? 
(das war allen zu diesem Zeitpunkt noch völlig unklar, bis auf den zwei 
Organisatorinnen) 
Dort angekommen, besuchten wir die sehr beeindruckende Ausstellung 
„Rosenstraße 76“ der Diakonie Osnabrück. Diese interaktive Daueraus-
stellung beschäftigt sich mit dem Thema „häusliche Gewalt“ auf sehr an-
schauliche und nachdenkliche Art und Weise. Im Rahmen der Erarbeitung 
und Evaluation unseres Kinderschutzkonzeptes war diese eine wichtige 
und nachwirkende „Fortbildung“. 
Nach diesen pädagogischen Inhalten stand nun das Teambuilding auf 
dem Programm. Bei „City Escape Games“ wurden alle Mitarbeiter*innen in 
Kleingruppen aufgeteilt (ca. 5 Personen pro Team) und dann ging es auf 
in einen Wettlauf mit der Zeit. Mit einem IPad und einem Koffer voller 
Gadgets ging es quer durch die Osnabrücker Innenstadt, um in 2 Stunden 
eine Mission zu erfüllen. 
Nachdem alle die Mission erfüllten hatten (mit einer Menge Spaß im Ge-
päck) ging es wieder zurück nach Nordhorn.  
Dort haben alle einen gemütlichen und leckeren Ausklang des Tages im 
Garten einer Mitarbeiterin erleben dürfen. 
Es war ein sehr schöner und teamfördernder Tag mit offenen Gesprächen 
und viel Freude und Zusammenhalt. 
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   Aus der Gemeinde                                         15 



 

 16                                                                                       Kinderseite 
 

 


